
   
 

Betreten erwünscht: Berner Architekturperlen ö4nen ihre Türen 

Wer bei Berner Architektur nur an die malerische Altstadt denkt, liegt falsch. Die Stadt ist 
reich an wertvoller Architektur aus verschiedenen Zeiten. Doch viele Gebäude sind nicht 
frei zugänglich. Einmal jährlich öDnet Open House Bern zahlreiche Objekte für die lokale 
Bevölkerung.  

Bern, 3. & 4. Mai 2025 – Wie sieht der Garden Tower in Wabern von innen aus? Was ist am SBB-
Depotgebäude in der Aebimatte besonders? Warum ist die Gewerbeschule ein Hauptwerk der 
Moderne? Und wie lebt es sich in einer Genossenschaft wie dem Holliger? Open House Bern 
öOnet am Wochenende des 3. und 4. Mai die Türen von über 70 Objekten der Stadt Bern sowie 
der Gemeinden Köniz und Muri. Freie Besichtigungen und geführte Rundgänge durch die Objekte 
ermöglichen, mehr über ihre Architektur, ihre Geschichte und Nutzung zu erfahren. Bei einer 
Vielzahl von Programmpunkten kann die Besucherschaft in die Fachgebiete ausgewiesener 
Expert:innen eintauchen und Fragen stellen. Nicht nur die geöOneten Häuser und Pärke sind 
vielseitig, auch die zusätzlichen Angebote widmen sich ganz unterschiedlichen Themen. Unter 
den insgesamt 86 Programmpunkten finden sich deshalb sieben geführte Themenspaziergänge, 
fünf Events – darunter ein Podiumsgespräch zu Wohnen im Alter oder eine Biodiversitätsführung 
durch den Bremgartenfriedhof – sowie drei Aktivitäten für Kinder ab 5 Jahren. 

Open House Bern findet 2025 zum zweiten Mal statt. Im letzten Jahr profitierten mehr als 3’500 
Besucher:innen von Führungen und freien Besichtigungen bei über 50 Objekten in und um Bern. 
Die Auseinandersetzung mit Architektur erhöht das Verständnis für den Wert einer gut gebauten 
Umwelt und fördert die Teilhabe an der Gestaltung, Entwicklung und Pflege der Stadt. Über die 
Website von Open House Bern kann man sich für die Führungen anmelden und so im Vorfeld 
sein Programm zusammenstellen. Alle angebotenen Programmpunkte können kostenlos 
besucht werden, damit die Teilnahme allen oOensteht. 

 

Kontakt: Rahel Gugelmann, Leitung, rgugelmann@openhouse-bern.org, 079 890 81 89 

 

Open House Bern 
«Open House Bern» wird vom gleichnamigen, unkommerziellen Verein organisiert und 
ermöglicht die niederschwellige Auseinandersetzung mit Architektur und Baukultur. Ziel der 
jährlich stattfindenden Veranstaltung ist die Förderung der baukulturellen Allgemeinbildung, 
unterschiedliche Alters- und Berufsgruppen für Architektur zu begeistern, und bestehende 
Akteur:innen zu vernetzen.  

Open House Bern ist die Berner Ausgabe des internationalen Netzwerks von Open House 
Worldwide. In mehr als 60 Städten auf der ganzen Welt organisieren lokale Vereine, 
Institutionen und Gruppen die jährlich stattfindenden Festivals. 

Mehr Informationen: www.openhouse-bern.org  
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